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Der Vater Imposant stammt von dem bewährten Iron Ore ab.  

Die Mutter Doro, eine harmonische und sehr rassetypische Kuh ging bereits als Siegerin im 

Bundeswettbewerb hervor. Der gefällige Imperi punktet mit sehr guten Tageszunahmen im 

Prüfanschnitt. 
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Tarek, ein Angusbulle in schwarzer Jacke, zeigt sich seinem Alter entsprechend sehr gut 
entwickelt. Vater Tom wurde gezielt zugekauft und hat sich im Zuchtbetrieb bisher bestens 
bewährt. Die Mutter, eine typvolle, harmonische und korrekte Kuh überzeugt mit besten 
Aufzuchtergebnissen. 



# 3 

 
 

 

 

Samboy ist ein reinerbig hornloser Charolaisbulle im mittleren Rahmen und mit 
ansprechenden täglichen Zunahmen. 
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Lukas, ein reinerbig hornloser Charolaisbulle, überzeugt mit ansprechender Bemuskelung 
und sehr guten Zunahmen im Prüfabschnitt. Absolut erwähnenswert ist die Milchleistung der 
Mutter, hier steht ein maternaler Zuchtwert von 110 zu Buche, was für die Rasse Charolais 
nicht selbstverständlich ist.  
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Laslo ist ein Bulle mit viel Wuchs und Spitzenzunahmen über 2000 g. Sein enormes 
Fleischleistungsvermögen wird durch den sehr guten Wert bei der Messung des 
Rückenmuskels per Ultraschall unterstrichen. Die Mutter Diamant wurde gezielt auf einer 
Eliteauktion zur Bestandsergänzung erworben und hat sich im Zuchtbetrieb durch ihre 
Leistungen bisher gut bewährt. 
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Der rahmige und bestens entwickelte Luis entstammt einer milchreichen Mutterlinie, 
Muttervater Vinni, ebenfalls stationsgeprüft, geht auf den Doppelnutzungs-Bullen Vanstein 
zurück. Zudem überzeugt er mit überdurchschnittlichen Zunahmen im Prüfabschnitt. 
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Galino ist ein mittelrahmiger Bulle mit Tageszunahmen im Prüfabschnitt weit über dem 
Durchschnitt. Hinter dem Jungbullen steht bewährte stationsgeprüfte Genetik, denn sowohl 
Vater Gerold als auch Muttervater Hirte durchliefen mit positivem Ergebnis die 
Stationsprüfung. 
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Der Vater von Herbert, Hercules, ein Sohn des leistungsstarken EGH Haakon wurde 
ebenfalls auf der Bullenauktion erworben und hat sich im Zuchtbetrieb absolut bewährt. Er ist 
ein absolut leistungssicherer Bulle in puncto Fleischvererbung, das kommt auch beim 
Zuchtwert von Herbert zum Ausdruck. Er zeigt sich als ausgeglichen bemuskelter Jungbulle 
im mittleren Rahmen. 
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Collin, ein mittelrahmiger Carolus-Sohn, entstammt einer äußerst langlebigen und 
fruchtbaren Mutterlinie. Hier stehen bereits 12 Kalbungen bei einer Zwischenkalbezeit von 
372 Tagen zu Buche. Der Vater SMW Carolus ist ein absoluter Typ- sowie Fleischvererber. 
Die guten Anlagen für Fleischleistung zeigte Collin bei der Messung des Rückenmuskels per 
Ultraschall, wo er sehr gut abschnitt. 
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Heiner, ein rahmiger und RZF-starker Hercules-Sohn, entstammt einer sehr milchreichen 
Mutterlinie. Muttervater Vinni geht auf den Doppelnutzungs-Bullen Vanstein zurück. Die 
Mutter, eine schauerfahrene Kuh, kann beste Aufzuchtergebnisse vorweisen. 
Hervorzuheben ist der sehr gute gemessene Wert des Rückenmuskels per Ultraschall bei 
diesem Bullen, was beste Fleischvererbung erwarten lässt. 
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Gernot ist ein noch junger Bulle und steht im mittleren Rahmen. Väterlicherseits steht mit 
Gerold ein mittlerweile hoch abgesicherter, stationsgeprüfter Fleischvererber dahinter. 

 



# 12 
 

 

 

 

Taunus geht väterlicherseits auf den Schaubullen T-Bonus zurück, der Vater Taifun ist 
mittlerweile im RZF hoch abgesichert. Die Mutter entstammt einer stationsgeprüften 
Vaterlinie, welche sich im Zuchtbetrieb bewährt hat.  
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Lauch ist ein Bulle mit viel Entwicklungspotential und Tageszunahmen im absoluten 
Spitzenbereich. Die Mutter wurde gezielt zur Bestandsergänzung zugekauft und hat sich 
mittlerweile im Zuchtbetrieb absolut bewährt. 
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Lars ist ein top bemuskelter Jungbulle im mittleren Rahmen. Auf der Vaterseite stehen 
jeweils bewährte dänische Bullen, welche die Vererbung der gewünschten Fleischleistung 
sicherstellen. Die hoch eingestufte Mutter ist als leistungssichere Kuh mit zuverlässigen 
Abkalbungen bekannt. 
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Lothar steht im mittleren Rahmen und punktet mit Top Zunahmen. Über Le Mans und Frede 
stehen hier auf der Vaterseite zwei absolute Fleischvererber. Die Mutterlinie überzeugt durch 
Langlebigkeit und exzellente Fruchtbarkeit. 
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Magnum ist einer der ersten Mozart-Söhne und überzeugt mit ansprechenden 
Tageszunahmen bei der Eigenleistungsprüfung im Feld. Die Mutter, eine Frede-Tochter, ist 
eine eher unscheinbare Kuh, fällt im Zuchtbetrieb aber positiv durch ihre sehr guten 
Leistungsdaten hinsichtlich Aufzuchtergebnissen auf.  
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Hamlett, ein mittelrahmiger und RZF-starker Vertreter der Rasse Simmental punktet mit 
Spitzen-Tageszunahmen. Zudem kann der den höchsten gemessenen Rückenmuskelwert 
per Ultraschall aufweisen. Auf der Mutterseite ist mit 8 Kalbungen und einer ZKZ von 356 
Tagen eine sehr gute Fruchtbarkeit dokumentiert. Das unterstreicht auch der 
Relativzuchtwert Zuchtleistung von 114, der sich im oberen Spitzenfeld bewegt. 
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Fire ist ein harmonisch gebauter Bulle mit Zunahmen, welche sich im oberen Spitzenbereich 
bewegen. Väterlicherseits steht mit Faruk stationsgeprüfte Genetik dahinter. Mütterlicherseits 
steht eine sehr langlebige und fruchtbare Linie mit spitzen Aufzuchtergebnissen. Das 
bestätigt der starke RZL der Mutter von 110. 
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Der Bulle Lennox entstammt dem irischen Besamungsbullen Las Vegas und kann hier mit 
einem sehr interessanten Pedigree überzeugen. Die großrahmige und typstarke Mutter Anna 
sticht durch überragende Milchleistungen im Zuchtbetrieb besonders hervor. 
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Die Mutter des mittelrahmigen Bullen Anuk hat gleich bei ihrer ersten Abkalbung auf sich 
aufmerksam gemacht und diesen sehr gut bemuskelten Sohn hervorgebracht. Anuk stammt 
aus einer leichtkalbigen und mittlerweile in puncto Fleischvererbung hoch abgesicherten 
Vaterlinie und ist daher ebenfalls für die Anpaarung auf Färsen zu empfehlen. 
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Flachs ist ein mittelrahmiger Jungbulle, mütterlicherseits ist vor allem die Milchleistung 
erwähnenswert, die Nachkommen der eher unscheinbaren Kuh lagen in der Feldprüfung mit 
ihren Zunahmen stets über dem Betriebsdurchschnitt. Zudem überzeugt die Mutterlinie mit 
regelmäßigen und problemlosen Abkalbungen. 
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Dimitri ist ein Bulle im unteren mittleren Rahmen. Hinter ihm steht väterlicherseits ebenfalls 
stationsgeprüfte Genetik, denn auch der Vater Don durchlief die Stationsprüfung erfolgreich. 
Hinter ihm steht kein geringerer als der Ausnahmebulle NSI Dallas, der eine qualitativ 
hochwertige Nachzucht hinterlassen hat. 
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Dardan ist ein noch junger Bulle im mittleren Rahmen und täglichen Zunahmen über dem 
Durchschnitt sowie einem sehr hohen gemessenen Rückenmuskel per Ultraschall. Hinter 
Dardan steht väterlicherseits ein stationsgeprüfter NSI-Dallas Sohn, welcher im Zuchtbetrieb 
eine bisher sehr qualitätsvolle Nachzucht hervorgebracht hat. 
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Fritz ist ein Bulle im unteren mittleren Rahmen und kombiniert irische mit bewährter 
bayrischer Genetik. Die Mutter weist herausragende Aufzuchtergebnisse mit 10 
problemlosen Kalbungen auf, dies belegt auch ihr Relativzuchtwert Zuchtleistung, welcher 
mit 119 im absoluten Spitzenbereich liegt. Hervorzuheben ist auch die überdurchschnittliche 
Milchleistung der Mutterlinie. 
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Finest ist ein noch sehr junger Bulle mit viel Wachstumspotential. Trotzdem kann er hier 
schon Tageszunahmen von über 2000 g im Prüfabschnitt vorweisen. Mutter Blume, eine 
sehr typvolle Kuh, entstammt dem irischen Spitzenvererber Samual. 
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Harald ist ein RZF-starker, noch sehr junger Bulle mit ansprechender Bemuskelung. 
Väterlicherseits steht hier mit dem Vater ebenfalls stationsgeprüfte Genetik, denn auch CM 
Hartlef durchlief die Stationsprüfung erfolgreich. Die typ- und exterieurstarke Mutter punktet 
mit einem Relativzuchtwert Zuchtleistung von 111. 
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